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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. In welchem Umfang bestehen zwischen dem Land Baden-Württemberg bzw.
Landesbetrieben und Betreibern von Windkraftanlagen Vorverträge oder Ver-
träge über die Verpachtung von Stellflächen für Windkraftanlagen (Zahl der
Vertragsverhältnisse sowie Zahl der potenziellen Stellflächen)?

2. Welche unterschiedlichen Pachtmodelle sind in diesen Verträgen implemen-
tiert?

3. Inwieweit sind in diesen Verträgen variable Pachtmodelle implementiert (mit
Umsatz- bzw. Ertragsbeteiligungen)?

4. Wie sind ggf. die variablen Pachtkomponenten definiert?

5. Welchen Anteil haben ggf. variable Pachtmodelle an den bestehenden Verträ-
gen insgesamt?

6. Wie hat sich in den vergangenen fünf Jahren bei der Verpachtung von Stell-
flächen für Windkraftanlagen allgemein die durchschnittliche Jahrespacht pro
Anlage nach ihrer Kenntnis entwickelt (Angabe der Durchschnittswerte pro
Kalenderjahr)?

7. Wie verhielt sich diese Entwicklung ggf. für landeseigene Pachtflächen (Anga-
be der Durchschnittswerte pro Kalenderjahr)?

Kleine Anfrage

des Abg. Andreas Glück FDP/DVP

und

Antwort

des Ministeriums für Ländlichen Raum

und Verbraucherschutz

Pachtverhältnisse des Landes für Windkraftstellflächen
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8. Wie haben sich ggf. die Einnahmen des Landes aus der Verpachtung von
Windkraftstellflächen in den vergangenen fünf Jahren entwickelt?

9. Was tut sie für eine nachhaltige Ausgestaltung entsprechender Pachtverhält -
nisse im Sinne einer maßvollen Strompreisentwicklung?

13. 01. 2014

Glück FDP/DVP

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 13. Februar 2014 Nr. Z(51)-0141.5/328F beantwortet das
 Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz im Einvernehmen mit
dem Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft die Kleine Anfrage
wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1. In welchem Umfang bestehen zwischen dem Land Baden-Württemberg bzw.
Landesbetrieben und Betreibern von Windkraftanlagen Vorverträge oder Ver-
träge über die Verpachtung von Stellflächen für Windkraftanlagen (Zahl der
Vertragsverhältnisse sowie Zahl der potenziellen Stellflächen)?

Zu 1.:

Mit Stand 30. Januar 2014 wurden vom Land Baden-Württemberg – Staatsforst-
verwaltung – bisher 25 Standortsicherungsverträge (Gestattungsverträge) für Wind -
energieanlagen im Staatswald abgeschlossen. Davon kamen drei Verträge vor
2012, fünf Verträge im Jahr 2012, 14 Verträge im Jahr 2013 und bislang drei Ver-
träge im laufenden Jahr 2014 zustande. Derzeit sind im Staatswald 9 Wind -
energieanlagen in Betrieb. Bei den in Umsetzung befindlichen Standorten können
nach ersten Planungen ca. 100 weitere Windenergieanlagen errichtet werden. 

2. Welche unterschiedlichen Pachtmodelle sind in diesen Verträgen implemen-
tiert?

3. Inwieweit sind in diesen Verträgen variable Pachtmodelle implementiert (mit
Umsatz- bzw. Ertragsbeteiligungen)?

4. Wie sind ggf. die variablen Pachtkomponenten definiert?

5. Welchen Anteil haben ggf. variable Pachtmodelle an den bestehenden Verträ-
gen insgesamt?

Zu 2. bis 5.:

Bei allen bisher abgeschlossenen Verträgen handelt es sich um variable Vergü-
tungsmodelle mit einer Grundabsicherung. 

Für das jährlich zu entrichtende Gestattungsentgelt wird eine Umsatzbeteiligung
vereinbart. Diese bemisst sich in Prozent der jährlich durch die Windkraftanlage
insgesamt erzielten Erträge (v. a. Stromerlöse, Versicherungsleistungen). Dane-
ben wird – zur Sicherstellung einer zu entrichtenden Grundvergütung – eine jähr-
liche Mindestvergütung in Abhängigkeit von der installierten Nennleistung fest-
gelegt. 
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Bei der Umsatzbeteiligung ist in den meisten Fällen eine Erhöhung des Prozent-
satzes während der Vertragslaufzeit (i. d. R. ab dem 11. Betriebsjahr) vorgesehen.

6. Wie hat sich in den vergangenen fünf Jahren bei der Verpachtung von Stell-
flächen für Windkraftanlagen allgemein die durchschnittliche Jahrespacht pro
Anlage nach ihrer Kenntnis entwickelt (Angabe der Durchschnittswerte pro
Kalenderjahr)?

Zu 6.:

Der Landesregierung liegen zu den Pachtpreisentwicklungen außerhalb der Staats -
forstverwaltung keine Statistiken vor.

7. Wie verhielt sich diese Entwicklung ggf. für landeseigene Pachtflächen (Anga-
be der Durchschnittswerte pro Kalenderjahr)?

Zu 7.:

Da der Großteil der Windkraftanlagen momentan noch nicht in Betrieb ist (ledig-
lich 9 Windkraftanlagen sind in Betrieb) kann eine Aussage über die Entwicklung
der durchschnittlichen Jahrespacht nur anhand der Entwicklung der bisher ver-
traglich vereinbarten Pachtentgelte dargestellt werden.

Zieht man für die Ermittlung eines Durchschnittswerts den jährlichen Mittelwert
der jährlich vereinbarten prozentualen anfänglichen Umsatzbeteiligung heran, er-
gibt sich folgendes Bild:

In den Jahren 2009, 2010 und 2011 wurden keine Gestattungsverträge geschlos-
sen. Für die fünf Verträge des Jahres 2012 wurden Umsatzbeteiligungen zwischen
4 % und 9,1 %, im Mittel 6,2 % vereinbart. Im Jahr 2013 (14 Verträge) lagen die
Abschlüsse zwischen 5 % und 10,1 %, im Mittel 7,8 %. Die Vertragsabschlüsse im
laufenden Jahr 2014 liegen zwischen 6 % und 10 % (Mittel 8,3 %).

Tendenziell kann beobachtet werden, dass die gemittelten Jahreswerte nur gering-
fügig voneinander abweichen. Der geringere Wert im Jahr 2012 ist wesentlich auf
einen Gestattungsvertrag zurückzuführen, in dem nur eine Umsatzbeteiligung von
4 % vereinbart werden konnte.

8. Wie haben sich ggf. die Einnahmen des Landes aus der Verpachtung von Wind-
kraftstellflächen in den vergangenen fünf Jahren entwickelt?

Zu 8.:

Die Einnahmen aus der Verpachtung von Windenergieanlagen setzten sich bis
zum Jahr 2012 aus den relativ gleichbleibenden Erträgen der 8 sich bis zu diesem
Zeitpunkt in Betrieb befindenden Anlagen zusammen. Ab dem Jahr 2013 erhöhte
sich dieser Betrag um die bei Vertragsabschluss fällig werdenden Einmalzahlun-
gen (in der Regel 8.000 Euro je Vertrag). Aus den seit dem Jahr 2012 geschlosse-
nen Verträgen flossen bis Ende des Jahres 2013 weder Mindestpacht noch Um-
satzbeteiligungen, da sämtliche Standorte noch nicht realisiert waren.

Die Einnahmen verteilen sich auf die letzten fünf Jahre wie folgt:

2009 2010 2011 2012 2013 
Summe 

2009–2013 
108.595,00 € 91.448,00 € 92.562,00 € 115.425,31 € 202.721,42 € 610.751,73 € 
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9. Was tut sie für eine nachhaltige Ausgestaltung entsprechender Pachtverhält-
nisse im Sinne einer maßvollen Strompreisentwicklung?

Zu 9.:

Die Ausgestaltung der Pachtverträge steht in keinem Zusammenhang mit der
Strompreisentwicklung, da die Standortpacht keine direkten Auswirkungen auf
die im Erneuerbare Energien-Gesetz (EEG) festgeschriebenen Stromerlöse hat. 

Bonde

Minister für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz
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